
Pressemitteilung 

 

       Ein Projekt von    

 

 

 

Projekt „Klimaretter – Lebensretter“ der Stiftung viamedica geht in die zweite Runde 

Klimaretter-Tool: Challenge begeistert 

Gesundheitswesen nachhaltig 
Branchenspezifisches CSR-Projekt für Unternehmen 

 

Freiburg, 20.01.2021. Gegen den Klimawandel gibt es keinen Impfstoff – nur Handeln 

hilft. Im erfolgreich etablierten Projekt „Klimaretter – Lebensretter“ der Stiftung via-

medica können Unternehmen und Beschäftigte des Gesundheitswesens gemeinsam 

aktiv für den Klimaschutz werden. Im Januar startet die zweite Projektphase, in der 

spannende Neuerungen rund um das Projekt und das Online-Tool unter www.klima-

retter-lebensretter.de realisiert werden. Interessierte können sich ab sofort anmelden. 

„Unser Projekt macht es den Arbeitgebern der Branche leicht, ihre Belegschaft für den 

Klimaschutz zu sensibilisieren und ihr Engagement für Nachhaltigkeit zu zeigen“, be-

tont Hygieniker und Stiftungsgründer Prof. Dr. Franz Daschner. Bisher haben mehr als 

90 Unternehmen und Einrichtungen der Gesundheitsbranche mit ihren Beschäftigten 

an der Challenge um die besten Klimaretter*innen teilgenommen. Die Besten werden 

auch 2021 wieder mit dem Klimaretter-Award ausgezeichnet. Aufgrund seines Erfolgs 

hat das Bundesumweltministerium (BMU) das Projekt für weitere drei Jahre in die Na-

tionale Klimaschutzinitiative aufgenommen. 

Projektvorteile fürs Unternehmen nutzen 

"Mit allen bereits aktiven und künftigen Klimaretter*innen werden wir ein noch attrakti-

veres Projekt für das Gesundheitswesen gestalten", versichert Markus Loh, Projektleiter 

der gemeinnützigen Stiftung viamedica. Das Projekt steckt voller Pluspunkte für Unter-

nehmen der Branche. Kliniken, Pflegeheime, Praxen, Apotheken, Medizintechnik-, 

Pharma- und Gesundheitsunternehmen setzen gemeinsam mit ihren Beschäftigten Kli-

maschutzaktionen um und sehen im Ranking sofort, wieviel CO2 sie vermeiden. Das Pro-

jekt fördert Teambuilding, Mitarbeitermotivation und die Einbindung der Beschäftigten 

in den Klimaschutzprozess der Unternehmen. Zudem wird das Engagement für den Kli-

maschutz öffentlichkeitswirksam dargestellt. Mitmachen lohnt sich auch für Arbeitge-

ber, die das Projekt in den Nachhaltigkeitsbericht einbringen oder es für die ISO 14.001 

und ISO 50.001 Zertifizierung nutzen. Das Klimaretter-Projektteam unterstützt die Teil-

nehmenden beim internen Rollout, bei der Umsetzung und der Pressearbeit für das Pro-

jekt. 

http://www.klimaretter-lebensretter.de/
http://www.klimaretter-lebensretter.de/
http://www.klimaretter-lebensretter.de/
https://projekt.klimaretter-lebensretter.de/mitmachen/anmelden/
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Klimaschutz nachhaltig im Gesundheitswesen verankern 

In der zweiten Projektphase bietet viamedica den Teilnehmenden viele interessante 

Neuerungen: Der Austausch zwischen den Projektverantwortlichen wird durch Webi-

nare und Vernetzungstreffen verstärkt, das Online-Tool um neue Klimaschutzaktionen 

erweitert und eine englische Version des Tools erstellt. Die begleitende Beratung und 

Auswertung sowie das Angebot von vielfältigen Materialien zur internen und externen 

Projektkommunikation bleiben weiterhin wichtige Säulen des Projekts. „Damit bieten 

wir unseren teilnehmenden Betrieben auch künftig ein frei gestaltbares CSR-Projekt zur 

internen Nutzung“, erläutert Loh. Höhepunkt des Projekts ist die jährliche Verleihung 

des Klimaretter-Awards an die besten Unternehmen, Teams und Einzelpersonen. 

Klimaretter – Lebensretter: Jetzt anmelden 

Das Klimaretter-Projekt zeigt vielfältige Wege auf, wie Arbeitgeber die Beschäftigten auf 

den Weg zu mehr Klimaschutz mitnehmen können. „Standby vermeiden, mit dem Fahr-

rad zur Arbeit oder Videokonferenz statt Dienstreise: Viele einfach umsetzbare Aktionen 

im Klimaretter-Tool zeigen, wie man mit gemeinsamem Engagement direkt einen Bei-

trag zum Klimaschutz leisten kann“, erklärt Daschner. Alle Einrichtungen des Gesund-

heitswesens sind aufgerufen, sich am Projekt zu beteiligen, um gemeinsam mit der Bran-

che ein sichtbares Zeichen für den Klimaschutz zu setzen. Anmeldung und weitere Infor-

mationen unter https://projekt.klimaretter-lebensretter.de. 

Zeichen (inkl. Leerzeichen): 3.623 

 

Informationen zur Stiftung viamedica: 

Die 2002 von Umweltpreisträger und Hygieniker Prof. Dr. Franz Daschner gegründete Stiftung mit 

Sitz in Freiburg arbeitet zu den Themen Umweltschutz und Nachhaltigkeit im Gesundheitswesen. 

Die Stiftung hat das vom Bundesumweltministerium im Rahmen der Nationalen Klimaschutziniti-

ative geförderte Projekt „Klimaretter – Lebensretter“ vor rund drei Jahren initiiert, um die Be-

schäftigten im Gesundheitswesen für mehr Klimaschutz zu sensibilisieren. Weitere Informationen 

unter www.viamedica-stiftung.de. 

 

Kontakt:  

viamedica – Stiftung für eine gesunde Medizin  

c/o Institut für Infektionsprävention und Krankenhaushygiene, Universitätsklinikum Freiburg 

Breisacher Str. 115b, 79106 Freiburg 

Amely Reddemann, T (0761)270 82200, Mail: amely.reddemann@viamedica-stiftung.de 
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